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A n z e t g e b t a t t

für den Neckar , und Main , und Tauberkreis .
No. 23 . Freitag den 19. März * 819 .
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Bekanntmachungen .
1 ) CarlSruhe . Da durch die höchste

Entschließung vom 23ten v . M . Reggs . Pl .
No . 5 . die Stadt - und Landämter Bruch¬
sal , Pforzheim und Rastatt zu Oberämter ,
und die beide» Landämter Freiburg zu einem
Landamt vereinigt , die Aemter Appenweiher
und Kleinlaufenburg aber aufgehoben sind;
so haben bei den landesherrl . k a th ol i schen
Dekanaten folgende Abänderungen statt :

1 . Das Dekanat Appenweiher und
Kleinlaufenburg geht ein . Die
Orte des erster » gehören nach § 4 .
der angeführten höchsten Entschließung
zudemDekanatOberkir ch und Off , n-
burg ; die des leztern werde « hem De¬
kanat Säkinge » zugetheilt .

2 . Die Dekanate des 2ten Landamts
Bruchsal , Rastatt und Freiburg
hören auf . ES . besteht daher künftig

3 . Für das Oberamt Bruchsal
s . DaSStadtdekanat ; Sitz , Bruch¬

sal ; Dekan , Pfarrer Schmitt an der
St . Peterskirche allda ;

b , DaS Land - Dekanst Bruchsal ;
Sitz , provisorisch , Ubstadt , Dekan ,
der bischöffl . geistliche Rath und Pfar¬
rer Brechtel allda .

4 . Für das Oberamt Pforzheim und
das Amt Stein das Dekanat
Pforzheim , wie bisher ; Dekan , pro¬
visorisch , Pfarrer Höfelmann zuZöh -
lingen .

5 . Für das Obe ram t Rastatt
a DasStadtdekanat ; Sitz,Rastatt ,

Dekan , Stadtpfarrer Holdermann .
b . DaS Lauddeka nat Rastatt , Sitz ,

provisorisch Niederbühl , Dekan , Pfarrer Frühe allda .
6. Für das Landamt Frerburg , das

Landdekanat dieses Namens ; Sitz ,
Freiburg ; Dekan Stadtpfarrer Bie -
chele an der St - Martinskirche allda .Die Kreisdirektorie » haben dafür zu sor¬

gen, daß die Akten der eiuqehenden Deka »nate gehörig aufgeliefert werden . Carlsruheden Ilten Febr . ISIS .
Ministerium des Innern .

Kathol . Kirchensection .
2) Carls ruhe . Mit dem Anfängedes künftigen Monats April wird bei. derneu errichteten Pvsthalter « ,' kn Aglasterhau »ftn auch die Briefpöst - und Postwagens -

peditjon beginnen . Es können gksdann alleBriefe und Postwagens » Sendungen zu«weitern Beförderung daselbst aufgegeben wer¬den, welches hiemit zur öffentlichen Kennt -niß gebracht wird . Carlsruhe den 4tenMärz 1019.
Großherzogb Oberpost - Direktion

v. Fahnenberg .
Vclt . Fieß .

1) Mannheim , Die feit dem I4ten
Dczbr . 1816 dahier wegenVagantenleben und
Diebstahls verwahrt gervesene Gottliebin
Walderich von Kleebronn , im KönigreichWürtemb . , hat heute ihre Strafeerstanden ,und wurde nach slrtel des großh . hochpreisl .
Hvfgerichts dahrer vom 9ten Dezbr . 1816No . 1441. u. 42 . der gesammten größh . bad.Lande verwiesen .

Personbeschreibung . Diese ebi'gc ist23Jah »
re alt , groß , von untersetzterSta -
tur , hat ein rundes volles Gesicht , gesund «
Gesichtsfarbe , fchwarzbraune Haare , niedere.



US
Stirne , braune Augenbraunen , kleine brau¬
ne Auge » , stumpfe oben eingedrückte Nase ,
"breite volle Wangen , kleinen Mund , ge¬
sunde Zähne , rundes Kinn , dicken Hals .

Ihre bei der Entlassung angehabte Kleider
bestunden in einem roth blau und grün ge¬
streiften Halstuche , einem grün zeugenen
Rock und Jake mit schwarzen Dupfen , hell¬
blau baumwollener Schürze , baumwollenen
Strümpfen , und Schuhen . Mannheim den
ISten März ISIS -

Großherzogl . Zuchthaus i Verwaltung .
Kiefer .

1) Säkingen . Auf vorrausgegangene
Kommunikationen mit den betreffenden hohen
Regim . Lommando and nach eingetangtem
Rescript des hochpreisl . Kriegsministeriums
konnte über das Schiksal dieser unten be¬
nannten Vermißten gar keine Auskunft ge¬
geben werden ; auch sind diese nicht unter
denen durch die Kundmachung vom 8ten ,
Zäner 1816 allgemein vorqeladenen begrif -

'

fen , daher wir solche auffodern , binnen 3
Monaten bei ihrem hohen Lommando , oder
bei unS unter Vermeidung gesetzlichen Nach -

theklS sich zu stellen.
Thaddä Huber po-n Rppiolingen , Franz

Müller von Willaringen , Heinrich Thema
von " Oeffingen , vom 4ten Infant . Regim .

Taver Biehler von Wehr , Joseph Baum¬
gartner von sda , Bartholoms Hosp von da,
Michael Baumgartner , von Harpolingen ,
Joh . Nepomuk Senger von Nellingen , Ru¬
pert Brüderle von Wehr , Bernard Güdemann
von da » Joh . Bielmann v> Niedergebisbach ,
Carl Biehler von Hornberg , Michael From -

herz von Wehrhalden , sämmtlich vom 3. Inf .
Regiment . Säkingen d. 12 März 1619.

Großherzogl . Bezirksamt .
Bofstn .

1 ) Brette » . Jakob EndreS von Die -

delsheim , von der Confcription 1317, wel¬
cher sich als Schreiner auf der Wanderung
im Inland befindet , ist einberufen . ES wird
ihm daher auferlegt sich binnen 6 Wochen
dahier zu sistiren indem andernfalls nach
der Landesconstitution gegen ihn verfahren
werde » soll. Zugleich werden sämmtliche

Polizeibehörden ersucht, ihn auf Anmelden
bei ihn ^n anzuhalten , und ihn anher ein -
zulieferii . Brette » den ISten Marz 1819.

Großherzogl . Bezirksamt .
Rettig .

Vät , Heinsheimrr .
11 Freiburg . Der unterm Iten Febr »

d . I - öffentlich vorgeläbene vagante Joseph
Müller , angeblich bald von Breitnau , bald
von Gamerdingen , im Fürstenthum Hohen »

zollern - Sigmaringe « , der aus dem Gefäng -
niß deS großherzogl . Iten Landamts entwi¬
chen und bis dahin nicht erschienen ist , wird
vermag hohen hofgerichtl . Auftrags vom Iten
v . M . No . 857 . u . 358 . andurch aufgefordert ,
innerhalb 6 Wochen von heute an bei dies¬
seitigem großherzogl . Amte sich um so qewis,
ser zu stellen, und über seinen böslichen
Austritt zu verantworten , als sonst gegen
ihn das Rechtliche verfügt werden wird - Frei¬
burg den ILtcn März 1819 .

Großherzogl . Landamt .
Wundt .

S) Sinsheim . Aus der ConScription
pro 1817 sind abwesend : Georg David Hak¬
maier von Waldangelloch , Georg Martin
Sieger und Joh . Gcull von Sinsheim .

Aus der ConScription pro 1818 : Joh ,
Michel Fischer von Sinsheim .

Da sämmtliche durch daS Loos zum Mili -
tairdienste bestimmt sind , so werden solche
hiemit aufgefodert , sich binnen ' 6 Wochen
dahier bei Amt zu stellen , widrigenfalls sie
als Ausreißer betrachtet , und nach der Lan-
besconstitution gegen sie verfahren werden
würde . Sinsbeim den 4ten Febr . 1819 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Reichard - Vät . Wir »ther .

2) Neckargomünd . Joh . Linz von Ne «
ckarfchwarzach, Soldat bei dem großherzogl .
Linien -Jnfant . Regim . von Stockhorn No . 1 .
blieb am 13ten Septbr . 1813 . in Sachsen
auf dem Marsch zurück. Nachdem von der
Militairbehörde dessen öffentliche Vorladung
anher überlassen worden , wird derselbe auf¬
gefordert , sich binnen Jahresfrist dahier zu
Melden, sonst wird et für » erschollen erklärt .



und sein Vermögen seinen sich darum gemel¬
det habenden nächsten Anverwandten gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz 'ge¬
geben werden . Neckargemünd den 2ten

März 1819.
Großherzogl . Amt .

Orff Vstt . Ziegler .
2 ) Philippsburg . Der ledige Bürgers¬

sehn Simon Wittmer von Wiefenthal wurde
' heute im ersten Grade mundtodt erklärt , und

ihm der Adam Schweikart als Curator bei¬

gegeben , ohne welchen derselbe weder Anlei¬

hen aufnehmen , Vergleiche schließen, ablös -

liche Capitalien erheben oder darüber Emp¬
fangscheine ausstellen , auch Güter veräußern
«der verpfänden darf . Philippsburg den
L3ten Febr . 1819.

Großherzogl . Bezirksamt »
Sauer .

2) Säkingen . Alois Hvfmann von

Hütten , Deserteur des großh . bad . 2 . Linien »

Jnfant . Regim . hat binnen 6 Wochen von

heute an um so gewisser bei seinem hohen
Commando oder dahier sich zu stellen , als
widrigens der Verlust deS Vermögens und
des Ortsbürgerrechts alS gesetzlicher Nach¬
theil zu erwarten steht. Säkingen den bten

März 1819.
Großherzogl . Bezirksamt .

Bossing .
2) Stockach . Nachdem über den Lehrer

Carl Ziriak Hamma der Gant erkannt wor¬
den, und also weder unter seiner bisherigen
Firma — Hamma et Compagnie , noch unter
seiner fernern Mitwirkung daS Speditions¬
und CoiMlifstonsgeschäft in . Sernatingen
fortqesetzet werdet kann , so ist mit Genehmi¬
gung des Lroßh . höchstpreisl - Ministeriums
des Innern die Besorgung dieses Geschäfts
dem Handelsmann Carl Caspar in Serna -
tingen , und zwar mit der bisherigen Begün¬
stigung in Betreff des Transitzolles , heute
übertragen worden ; und es wird das han¬
delnde Publikum in dieser Ilebertragung um
so größere zuversichtlicheBeruhigung finden ,
als eben diesem Carl Caspar schon unter der
früher zu Sernatinqen bestandenen Spedi -
tions - und Cemmissions > Handlung von

119

BUUH die Procura anvertraut gewesen ist»
Stockach den 4ten März 1819.

Großherzogl . Bezirksamt .
Müller .

3) Freiburg . Da von dem Schiksas ,
Leben oder Tod des seit dem rußischen Feld¬
zuge von 1812 » vermißten Soldaten Anton
Kenk von Herben nichts bekannt geworden
ist, so wird derselbe andurch vorliegender höch¬
ster Verfügung gemäß für todt erklärt , und
dessen Vermögen seinen nächsten Verwandten
übergeben . Freiburg d . 26ten Febr . 1819 .

Großherzogl . 2teS Landamt .
Wundt .

Veit. L. v. Harsch .
3) Buchen . Da der bereits schon unterm

ISten Febr . 1813 . edictaliter vorgeladene ,
abwesende Bürgerssvhn Daniel Munch aus
Bödigheim , diesseitigen Bezirksamts bis jezt
nicht erschienen ist , noch dessen Leibeserben
in der bestimmten Frist sich gemeldet haben ,
so wird gedachter Daniel Münch für ver¬
schollen erklärt , und werden dessen Erben in
den fürsorglichen Besitz seines Vermögens
gegen Sicherheitsleistung eingewiesen Bu¬
chen den Iten März 1819.

Großherzogl . Bezirksamt .
Lang .

3) Eberbach . Die 3 Jahrmärkte welche
der Stadt Eberbach bewilligt sind, werden
für die Zukunft an folgenden Werktagen ab¬
gehalten werden . Der erste am ersten Mon¬
tag nach Judica , der zweite ans Montag vor
Pfingsten , der dritte auf Montag vor Bar -
rholomä ; Dieses wird dem handelnden Pub¬
likum bekannt gemacht . Eberbach den27ten ^
Febr . 1819.

Großherzogl . Bezirksamt »
Beeck.

2) Sinsheim . Ohne Beistimmung des,
dem Burger Joseph Stahl zu Rohrbach bei.
gegebenen CuratorS Joh . Adam Appenzeller
von Rohrbach , kann niemand mit demselben
ein rechtsgültiges Geschäft vollziehen : wel¬
ches zur Nachricht bekannt gemacht wirb .
Sinsheim den 25ten Febr . 1819.

Großherzogl Bezirksamt .
Reicharb . Vät Besch.
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Üntergerichtsiche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden « Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenige , welche

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Nechtsnachtheile , aus der vorhan¬
denen Masse sonst keineZahlungzu erhalten ,
zur Liquidation derselben rorgeladen :

AuS dem Großherzoglichen Amte
Sinsheim

1 ) zu Erstadt , an die in Concurs er¬
kannte Verlassenschäft des verstorbenen An¬
dreas Eisenmenger , auf Mittwoch den
31 . März , vor dem großherzogl . Amtsrevi -
sorate in Erstädt .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamte

Bor borg
2) zu WinzenHofen , an den Joseph

Schulz , auf den 15 . April d . I . vor dem
hierzu beauftragten Theilungs - Cvmmissariat
zu Winzenhofen .
Aus dem Großherzogl . BezirkSamte

Eb erbach
2) zu Eberbach , an den in Concurs

erkannten Schiffer und Holzhandel Peter
Hauck , auf Mittwoch den 21 . April d . I .
bei dem großherzogl . Amtsrevisorate dahier .
Auch haben sich die Gläubiger über den An¬
spruch des Gemeinschuldners auf den Rechts¬
vortheil der Vermögensabtretung wegen er¬
littener Unglücksfälle zu erklären .
AUS dem Großherzogl . Bejirksamite

Gerlachsheim
2) zu Gerlachsheim , an die in Con¬

curs erkannte Joh . S chnu rrische Wittib ,
aufDienstag den 29 . März d . J . frühLUHr ,
vor dem großherzogl . Amtsrevisorate zu Ger -
lachSheim.
Aus dem Großherzogl . BezirksaMte

Gerlachsheim
2) zu Marbachs an die in ConcurS er-

kannten Franz S ch ä ffn e r i sch e n Eheleute ,
auf Donnerstag den I . Avril d . I . frühe
8 Uhr , vor dem großherzogl . Amtsrevisorate
ju Gerlachsheim . — Zugleich wird bekannt

gemacht , daß die Versteigerung der Liegen¬
schaften der Franz Schäffnerischen Eheleute
auf Montag den 22ten d . M . NachmittagsI Uhr in Marbach festgesetzt ist.
Aus dem Grvßherzogl . Bezirksamte

Walldürn
2) zu W a ll d ü r n , an die Verlassenschaft

des verlebten Bürger u . Taglöhners Joseph
Mathes Fertig , auf Mittwoch den 3lten
März früh 9 Uhr , bei dem großherzogl . Amte
zu Walldürn .
Aus dem Großherzogs . Bezirksamte

Sockach
2) zu Sernatingen , an den in Gant

erkannten bisherigen Spediteur und Lehrer
Carl Ziriak H a m m a , auf Montag den
29ten März , in dem Gemeindshause zu Ser¬
natingen . — Da man dabei auch ein
Arrangement zu erzielen versuchen und
die Gläubiger über ihre Anträge hinsichtlich
der AdUnnistration . oder Verseilung der
Masse und der dazu gehörigen Gerechtig¬
keit vernehmen wird ; so haben dieselben ent -
weder in Person zu erscheinen, oder ihre Voll¬
machten auf die Mandatarien hiernach ein¬
zurichten .
Aus dem Grvßherzogl . Bezirksamte

Stein
2) zu Jöhlingen , an den in Gant er¬

kannten Br . u . Schreiner Donifaz Frei ,
auf Dienstag den 6>April d . J . früh 8 Uhr,
vor dem Theilungs - Commissariäte zu Jöh¬
lingen .
Aus dem Großherzogl . Bezirksamte

Tauberbischofsheim
2) zu W e nkheim , an den in Gant er¬

kannten Stephan Mai , auf Dienstag de»
l3 . April d . J . vor dem großherzogl AmtS-
reviforate zu Wenkheim .

1 ) Neckargemünd . Den Bürgern Lud,
wig Föhner , Peter Bernhard und Philipp
Georg Herbold von Spechbach , dann Georg
Adack Förster von Michelbach , ist die Au «.
Wanderung - - Crlaubniß nach Russisch Pole »
ertheilt worden . Wer an dieselben rechtliche
Ansprüche hat , wird aufgefordrrt , sich binne »



4 Wochen von heute an bei hiesigem Amts -
revisorate zur Liquidation zu melden , da
nach umloffener griff der Wegzug des Ver¬
mögens dieser Auswandrer ohne Rücksicht
auf die sich bis dahin nicht gemeldet haben¬
den Gläubiger gestattet werden wird . Ne¬
ckargemünd den 13ten Marz 1819 .

Großherzogl . Amt .
Orff . Vstt . Ziegler .

3 °
) Neckarbischofsheim . Dem Joh .

Michael Fischer , von NeckarbischofSheim ,
ist die Auswanderungs - Erlaubnis nach
der Krimm gestattet , wer daher an den¬
selben etwas zu fordern hat , hat sich bin¬
nen 4 Wochen bei dem hiesigen Amtsreviso -
rat zur Liquidation zu melden , indem nach
umloffener Frist der Wegzug des Vermögens
demselben gestattet , und die sich nicht gemel¬
det habende Gläubiger den dadurch zugehen¬
den Nachtheil sich selbst zuzuschreibe » haben .
Neckarbischvfsheim den 20ten Febr . 1819.

Großherzogs . Amt .
Wild .

3) Neckarbischofsheim . Dem Joh .
Karle von Neckarbischofsheim wurde dieAuS -
wanderungserlaubniß - nach demBanat gestat¬
tet , wer daher an denselben etwas zu fordern
hat , hat sich binnen 4 Wochen bei dem hie¬
sigen Amtsrevisorat zur Liquidation zu mel¬
den , indem nach umloffener Frist der Weg¬
zug des Vermögens dem Auswandernden ge¬
stattet , und die sich nicht gemeldet habende
Gläubiger den dadurch zugehenden Nachtheil
sich selbstzuzuschreiben haben . Neckarbischofs -
heim den 20ten Febr . 1819

Großherzogl . Amt .
Wild .

3) Mannheim . Andurch werden alle
diejenigen , welche an die Verlassenschafts -
maffe de « im Dezbr . 1815 . verlebten hiesigen
Br . u . Handelsmann Johann Georg Peter
Fritsch eine Forderung zu machen haben , auf¬
gefordert , am Zten April d . I . Morgens 10
Uhr vor diesseitiger Stelle ihre Ansprüche
»orzubringen und nachzuweißen , unter dem
gesetzlichen Rechtsnachtheile für die Nichter¬
scheinenden , baß der Masserest an die Erben
»e < verlebte » ' Handelsmann Fritsch ohne

rr ,
weiters soll ausgefolgt werden . Mannheimden 2ten März 1819 -

Großherzogl . Stadtämt -
v. Jagemann .

Vstt. Schüffler .3) Mannheim . Diejenigen , welche a«den vormaligen Theilungscommissär dahier ,Georg Reichert von Durlach eine Forderung
zu machen haben , werden hiemit anfgefordert ,
solche am 3ren Zlpril d . I Morgen - 11 Uhrbei diesseitiger Stelle unter gehöriger Bele¬
gung anzuzeigen . Mannheim d.2 .März 1819 .

Großherzogl . Stadtamt .
v -Jagemann .

Vstt. Schüsster.
Erbvorkadungen .

Folgende schon längst abwesende Personen ,oder deren Leibeserben , , ollen binnen zwölfMonaten sich bei der Obrigkeit , unter wel¬
cher ihr Vermögen steht, melden , widrigen¬falls dasselbe an ihre bekannte , nächste Ver¬
wandten gegen Caution wird ausgeliefertwerden :
Aus dem Großherzoglichen Amte

Achern
2) von Achern , Ludwig Klar , welcher

schon viele Jahre abwesend ist, ohne bisherNachricht von sich gegeben zu haben .
Aus dem Großherzoglichen - Amte

W i e s l o ch
2) von Mühlhausen , Balthas . Hän .

d el , welcher vor 40 Jahren in die Fremde
gegangen , und seitdem nichts mehr von sich
hören ließ .

1 ) Neckargemünd . Franz Elbert vo »
Spechbach , welcher vor 12 Jahren al « Schu¬
ster in die Fremde gieng und seit dieser Zeit
keine Nachricht von sich in seine Heimath
ertheilt hat , wird aufgefordert , binnen Jah¬
resfrist sich dahier zu melden , sonst wirb er
für verschollen erklärt , und sein Vermöge »
seinen sich darum gemeldet habenden nächste»
Anverwandten gegen Sicherheitsleistung i»
fürsorglichen Besitz gegeben werden . Neckar¬
gemünd den 9ten März 1819.

Großherzogl . Amt .
Orff . Vät . Ziegler .
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Versteigerungen .

Z) Mannheim . Mittwoch den 24ten

d. M , Nachmittags 2 Uhr , werden von dem

Fruchtvorrathe der untaozeichneten Stelle

160 Malter Gerst , 40 Mltr . Spelz und 50

Mltr . Haber im Wirthshaufe zum goldnen

Lamm dahier an die Meistbiethenden unter

Vorbehalt der höher » Genehmigung öffent¬

lich versteigert werden . Mannheim den

Aten März 1819 .

u Großherzogl . Domanial - Verwaltung .
Danninger .

2) Mannheim . In Gewäßheit höherer

Entschließung werden von Unterzeichneter

Stelle bis Mittwoch den 24ten d . M . Vor¬

mittags 10 Uhr , an dem Viehhof dahier ,

9 herrschaftl . Zollgardistenpferde gegen gleich

»aare Bezahlung versteigert , und ohne Ra¬

tifikationsvorbehalt dem Meistbiethenden zu¬

geschlagen werden , welches man hiemit zur

öffentlichen Kenntniß bringt , und die Lieb¬

haber dazu einladet . Mannheim den 13ten

März 1819.
Grvßherz . Oberzoll - Inspektion .

2) Mannheim . Montag den 22ten d .

Morgen - um 9 und Nachmittags um 2 Uhr

« erden in der Behausung der Wittib Bläß

Lit. v 4 - No . 10 . am Fruchtmarkte die von

»erselb, » rückgelassene Fahrnisse , bestehend

»n Gold » Silber , Welszeug , Bettung , weib¬

liche und männliche Kleidungen , Schreiner -

wrrk rc . der Erbvertheilung wegen gegen

gleich baare Bezahlung versteigert werden .

Mannheim den 17ten März 1819 .

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leers .

2) Mann heinr . Das in derbreitenStraße

gelegene , zu jedem Gewerbe taugliche Mar -
1 tin Sartoriiche Eckhaus Lit . C 1 . No . 1 . wo¬

rauf bereit - 12,000 fl. gebothen sind, wird

Bis Mittwoch d. 21 .Marz Nachmittags 3 Uhr ,

auf der AmtsreviforatS - Schreibstube öffent -

lich verweigert und definitiv zugefchlazen .

Mannheim den ö. März 1819 .
Großherzogl . AmtSreviferat .

LeerS.
1) Mannheim . Das Lit . L 4 . No . 2 .

gelegene p HaSbergifche Hau» wird aufAn-

stehen der Eigenthümerin de» 14ten k. M .
April Nachmittags Z Uhr auf dem Amthau¬
se dahier versteigert . Mannheim den ISten
März 1819.

Großherzodl . Amtsrevisorat .
Leers .

1) Heidelberg . Äuf Dienstag den 23 .
März d. I . Morgens 9 Uhr , sollen zuZieoel -
hausen im Wirthshaufe z,,m Ochsen 3lSK !ft .
Buchenklötze , 65 Klafter Eichenklavpern ,
12f Klafter Eichenklötze, iS Klafter Kiefern ,
öS Klakter Birken - und Lindenhotz , 16
Eichenstämme und vieles Reißig , aus den
herrschaftlichen Walddistrikten Vlngenhcimer
Lochhang , Finstern Lindenbach , beide Ried ,
Haaberschläge , Großen Leiterberg , Glas¬
hütten , Apfelskopf , am Erlenöronner Weg ,
Kichenberg , Münchelhang , Buchwald an der
Linde oberdem Erlenbronnen,Bildstockschlag ,
Schleifergrund , Glaskopf , schönen Buch -

waldhang unterm Felgenwald , Fclgenwald ,
Jndenwald , Kreuzsteinacher Schläge , im
Ziegelhäuser Revier , öffentlich versteigert
werden . Die Kauflustigen können dieses
Holz mit dem Oberförster Bronn vorher in
Augenschein nehmen , und haben sich an be«
nanntem Tag und Stunde , mit einem obrig¬
keitlichen Attestat ihret Zahlungsfähigkeit
versehen, zu Ziegelhansen einzufinden . Hei¬
delberg den 14 . März 1819.

Großherzogl . Forstamt .
v . Skeube .

1 ) Heidelberg . Auf Freitag den 26.
März d . I . Morgens 9 Uhr , wird zu Hetz,
desbach in der Gerhäuserischen Behausung
nachbenanntes Holz aus den herrschaftlichen
Waldungen de » Reviers Schönau öffentlich
versteigert werden :

1 . Aus dem Distrikt Steinwald : 12 Klaf¬
ter Eichenklappern , 12 Klafter Eichen -
klotze , II Klft . Buchenklöhe , 23Stäme
me Eichen , und 4 Loose Reisig .

2 . AuS dem Distrikt Schlumbach Steinig :
H Kalfter Eichenklappern , iS Klafter
Eichenklötze , 1 Klafter Buchenklötze,
z Stamm Eichen , IS Buchenschelt .

3 . Im Schelmenrück : 13 Klafter Buchen -
fcheir, 1 Klaft . Eichenklappern , !2Klaft .



Eichenkiöhe , 2f Klaft . Buchenklötze , 1
Gramm Eichen .

Die Kauflustigen können dieses Holz mit
dem Förster Böhringer v : n Schönau vorher
sn Augenschein nehmen , und haben sich an
benanntem Tag und Stunde , mit einem
obrigkeitlichen Attestat ihrer Zahlungsfähig¬
keit versehen , zu HeddeSbach einzufinden .
Heidelberg den 14 . März 1819 .

Großherzogl . Forstamt .
v . Steube .

1 ) Neckarbischofsheim . In Gemäß¬
heit höher « Auftrags soll das von Boine -
burgische Schloß zu Siegelsback , mit Scheuer ,
Stallung und Garten , sodann 31 Morgen ,
1 Vrtl . ä Rth . Wald , mitBeobachtung 2mo -
natlicher AffirionSzeit , nochmalen der öffent¬
lichen Versteigerung ausgesetzt werden .
Hierzu hat man Mittwoch den 13 . Mai d . I .
Morgens 9 Uhr in Siegelsbach bestimmt ,
und werden die Steigiiebhaber hierzu mit
dem Bemerken eingeladen , daß sich Aus¬
wärtige über ihre Zahlungsvermögenheit
ausweisen müssen . Neckarbischofsheim den
10 . Marz 1819 -

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Wagner .

1 ) Wiesbaden . Nachfolgende sehr gut
gehaltene , in den Herzog! . Kellern lagernde
Weine , sollen unter annehmbaren Beding¬
ungen und ohne Vorbehalt der Ratifikation
öffentlich versteigert werden :

1 . Zu Oberlahnstein , den 36 . April ,
38 Stück weißer Zehntwein 1818t ',
27 — rother do . do .

3 . Zu St . Goarshgusen , den 23 . April :
27 Stück Zehnten , und

6 — eigene Weine 1818r .
3 . Zu Caub , den 30 - April :

19 Stück weißer Zehntwein , I81ör ,
8 Ohm rother do . do .

4 » Zu Lorsch , den 4 . Mai :
36 Stück weißer Zeh nt wein , 1813 r,

8 Ohm rother do . do .
5 . Zu Oestrich, den 6 . Mai :

69 Stück Zehntmein 1318r .
6 . Zu Eltville , den 7 . Mai :

30 Stück Zehntwein 1818 .

7 . Zu Biebrich , den 18 . Mai :
a) Nürnbergerhöfer 1811t , 1 » Stück ,
b) Niersteiner . . 181 Ir, 2 —
c) Rauenthaler . 1806r , 1 — ,
d ) Markbrunner . I804r , 2 —
e ) Rüdesheimer . 1804 »', 1 —-
f ) Rüdesheimer , 1814r , 1 —

8 . Zu Weilburg , den 3 . Juni :
a) Nürnbergerhöfer 181 Ir, 4 —
b ) Alte Rheinweine . . . 6 —

Die Kauflustigen werden zu diesen Ver¬
steigerungen , welche jedesmal Morgens um
10 Uhr beginnen , mit dem Bemerken ein¬
geladen , daß die Probe » vor der Verstei¬
gerung an den Fässern genommen werde »
könne » . Wiesbaden den 28 - Febk 1819 .

Herzogl . Nassauische General - Domaine »-
Direktivn .

LvtichiuS .
3) Walldürn . Die der Stadt Walldür »

zuständige Schäferei , welche auf der ganze »
Gemarkung mit 400 Stück jeder Gattung
Schaafviehcs beschlagen werden darf , wird
Dienstag den 13 . April l . I . frühe 10 Uhr
auf dem Rathhause dahier auf weitere 6
Jahre , von Michaelstag 1819 bis 1825 , zu «
Bestandverlafi versteigert , wo die Beding¬
nisse zngleich bekannt gemacht werde » .
Walldürn den I . März 1819 -

Blau , Oberbürgermeister .
3 ) Mannheim . Der zur Masse der ver¬

lebten Scifenstedermstr . Wittib Augsburger ,
vorher verehelicht gewesenen Creuzberger ,
gehörige am Weg gegen den Lindenhof z»
gelegene Garten , nebst zweistöckigem ganz
neu erbauten Gartenhaus , dann 2 Viertel
13 Ruthen Acker in der 3ten Sandgewan »
No . 1018 - , werden den 22tenjd . Nachmit¬
tags 4 Uhr , im Wirthshaufe zum Johan¬
nesberg der Erbvertheilung wegen öffentlich
» ersteigert . Mannheim den Iten März 1819 .

Großherzogl . AmtSrevissrat .
LeerS.

3) Mannheim . DaS LU, O 4 . No 9 .
gelegene zum Fasanengarten benante Hart -
der Wittib Schmitt , angeblich 121 Schuh
tief und 42 | Schuh in der Breite , zu jedem
Geschäft dienlich , wird den 3» ten d . Na cd-
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mittags 3 Uhr auf dem Amthause öffentlich
versteigert , und kann ei » bedeutender Theil
des Kaufschillings als erste Hypothek « zu
5 pCt . verzinslich darauf haften bleiben .
Mannheim den Zten März 1819 .

Großherzogl . Amlsrevisvrat .
Leers .

2) Bruchsal . Donnerstag den I . April
d. I . früh 1V Uhr , läßt Friedr . Kunzmann
in Graben sein eigenthümliches Gasthaus
zum schwarzen Bären allda , unter annehm¬
lichen Bedingnissen in freiwillige öffentliche
Versteigerung zu Eigenthum begeben . Die¬
ses Gasthaus liegt mitten im Ort Graben
an der Straße von Carlsruhe nach Mann¬
heim , und ist

l , zweistöckigt , mit der ewigen Schild -
Gerechtigkeit zum schwarzen Bären ver¬
sehen ; hat

2 . . im untern Stock 4 heizbare Zimmer ,
eine geräumige Küche mit darunter be-
ffndlichem Balkenkeller für 12 Fuder
Wein ;

3 . im ober» Stock 4 große Zimmer , wo¬
von 3 heizbar ; und neben daran

4. befindet sich ein 2stöckigter bewohnbarer
Anbau mit Keller , Küche und beson-
derm Eingang ;

5 . ein geräumiger geschlossener Hof , 8
Schweinställe , 2 Scheuern mit einem
Pferds - und Rindviehstall , worunter
ein Keller ;

L . Gaststallung für wenigstens 60 Pferde ;
7 . gleich hinten an der Scheuer 21 Ruthen

Gemüsgarten mit guten tragbaren Obst¬
bäumen und Traubenlauben bepflanzt ;

8 . die ganze Hofraithe enthält 2 Viertel
16 Ruthen ;

9 . das Gasthaus selbst sammt Zugehörde
kann auch ohne den oben No . 4 beschrie¬
benen Anbau allein käuflich abgegeben
werden .

Die Steigerungsliebhaber werden daher
auf oben bestimmten Tag und Stunde ins
Gasthaus zum schwarzen Bären nach Graben
hiermit eingeladen , um bei dem Eigenthü -
m «;r Friedrich Kunzmann die annehmlichen
Bedingnisse pernehmen , und ihr « Äebothe

darauf bei der Versteigerung abgeben zu
können . Bruchsal den I I . Marz 1819.

Grcßh . Stadt - u . 1 Landamtsrevisvrat »
Hunzinger .

Anzeige .
Schiffer Fries von Neckargemünd , zeigt

einem ehrsamen Publikum in und außer der
Amtsstadt an , daß er vom I2ten April an -
fanaend , alle Mittwoch Morgens früh 9 Uhr
zu Ncckarzemünd abfährt , und Abends 4
Uhr in Mannheim ' ankommt . Freitags
früh 6 Uhr von da abfährt , und Abends
wieder dorten eintrift . Die Perfon die mit¬
fahren will , zahlt 20 kr . Wer Bestellungen
und Versendungen zu Mannheim zu machen
hat , kann dieselbe im grünen Hause abgeben ,
wo sie bestens besorgt werden ; in Ncckarge -
münd aber , werden dieselben in der Behau¬
sung des Anzeigers abgegeben .

3) Mannheim « Ich bin gesonnen , von
künftigen Ostern anfangend , einige junge
Leute , welche sich in dem hiesigen Lyzeum
den Wissenschaften widmen wollen , in
Pension aufzunehmen ; Eltern , welche da¬
von Gebrauch zu machen gedenken , belieben
sich wegen den Bedingnissen in befreiten
Briefen an mich zu wenden . Mannheim
den 30ten Inner 1819 .

Müller ,
Pfalzzweibrückisther Hofrath ,

l - it . M 2 . No . 10 .
Die Wiedereröffnung der hiesigen Lein-

wandbleiche im Laufe des Monats April
zeige ich mit der Bemerkung an , daß die
Tücher und Garne in der Bleich - Nieder¬
lage bei Herrn Nestler am Fruchrmarkte
gegen Scheine abgegeben werden . Manir -
heim im März 1819.

F . Deurer .
Ein gut conditionirterWienerReisewagen

ist zu verkaufen . Nähere Auskunft giebt
Sattlermeister Glaß , wohnhaft in Lit . O 3 ,
No . 9-

Dienstnachrichten .
Die kathol . Pfarrei zu Bargen , Amts

Bischofsheim , ist dem Pfarrverweser Augu¬
stin Fell allda gnädigst konferirt werden»


	[Seite 119]
	[Seite 120]
	[Seite 121]
	[Seite 122]
	[Seite 123]
	[Seite 124]
	[Seite 125]
	[Seite 126]

